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Keues in Kürze
Drahtmeldungen und Radiotelegramme

Jn Berlin bereiten die nationalen Verbände
einen Boykott der italieniſchen Waren vor biseine nationale Beſſerſtellung der Deutſchen in
Jtalieniſch Tirol erreicht iſt Die Verhandlungen

Verbraucherſchaft ſind ſeit einigen Tagen in der
Schwebe

7

Die Preußiſche Landtagsfraktion der Deutſch
nationalen Volkspartei weiſt in einem Urantrage
auf die Abſicht der Reichsregierung hin dem
Reichstage ein Geſetz zur Förderung des Preis
abbaues zu unterbreiten das Sonderbeſtimmungen gegen das Handwert enthalte und be
zeichnet dieſe Sonderbeſtimmungen in ihren Aus
wirkungen als Ausnahmegeſetz gegen den kauf
männiſchen und r Mittelſtand Es
wird um Einwirkung auf die Reichsregierung
erſucht daß dieſer Geſetzentwurf zurückgezogen
bzw vom Reichsrat abgelehnt wird

Der Preußiſche Landiag nahm am Freitag in

letzter Leſung die Novelle über die Beſtellung von

verwaltungen an das weſentliche iſt daß die
Stimmen Preußens einheitlich abgegeben werden
müſſen Weiter wurde das Ausſchußprogramm
zur Erwerbsloſenunterſtützung und das Pro
gramm zur Milderung der Hochwaſſerſchäden an

Die geſtern in Neuyork zur Zeichnung aufge
legten Bonds der Sächſiſchen Fenvesyjandvrteß
anſtalt ſind ſofort e worden

Aus Anlaß der Verhaftung des Leipziger Ge

lehrten Dr Stratil Sauer iſt geſtern eine deutſche
n an die Regierung von t ha niſtan 4Bs

T eLeoben ſtellten zwei badiſche r

lich e uſt et ee kür n Auſſeemit dem geſuchten Erzbergermörder u inden

tiſch iſt SDer Pianiſt Enrico Toſelli Gemahl der ehe
maligen Kronprinzeſſin Marie Luiſe von Sachſen
iſt geſtern in Florenz geſtorben

J

Durch königliches Dekret wurde der Regierungschef Premierminiſter und Aue er
Muſſolini der bisher das Kriegsminiſterium
Marineminiſterium und das Miniſterium für
Luftfahrt interemiſtiſch verwaltete zum Jnhaberaller dieſer drei Miniſterien ernannt Dieſe Maß
nahme wurde durch das neue Geſetz über den
Premierminiſter ermöglicht kraft deſſen dieſer
andere Miniſterien direkt übernehmen kann und
die eizelnen Miniſter ihm verantwortlich ſind

2

Das Repräſentantenhaus der Vereinigten
Staaten hat mit 257 gegen 133 Stimmen dem

re italieniſchen Kriegsſchuldenabkom
men in der Form wie es von der amerikaniſchen
Schuldenkommiſſion vorgeſchlagen wurde zuge
ſtimmt

e

Die Londoner Daily Mail meldet aus Buka
reſt daß das rumäniſche Kriegsgericht in Braila
u Todesurteile gegen Offiziere des 4 Jnf
egts gefällt hat

7

Wie die Londoner Times aus Angora mel
den verhindert die türkiſche Regierung Auslands
reiſen ſeiner Staatsangehörigen bis zur Klärung
der Moſſulfrage Der Timeskorreſpondent ſpricht
von einem fortbeſtehenden e der Lage und
Du ausdrücklich darauf hin t die National
verſammlung Moſſuls Zugehörigkeit zur Türkei
dekretiert Berg ohne den Beginn der türkiſch
engliſchen rhandlungeg abzuwarten

Die Telographenaggeninr der Sowjetunion

meldet daß die Sowjetregierung in Beant
wortung der Einladung des Völkerbundes be
ſchloſſen hat an der Kommiſſion zur Vorbereitung
der Abrüſtungskonferenz teilzunehmen und nichts

egen eine Beteiligung von Sachverſtändigen ause Sotdjetunion an den Arbeiten der
einbereitungskommiſſion für Wirtſchaftsfra r

zuwenden unter der Bedinguna daß be
miſſionen nicht auf Schweirer Boden tagen

Wie die Londoner Wfornin oſt aus Moskau
meldet ſind die Wahlen in Rußland chloſſen
Die Kommuniſten haben infolge der Oeffentlich

keit der Wahl drei Fünftel der Mandate erhalten
Von politiſcher Bedeutung ſei der immerhin ein
getretene Rückgang der kommuniſtiſchen Mandate
die bei vorjährigen Wahl noch vier Fünftel
er tten
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gegen die Alliierten
Proteſt im Auswärtigen Ausſchuß öes Reichstages

Der Auswärtige Ausſchuß des Reichstages
nahm gegen mit allen Stimmen gegen die eine des
Abg v Reventlow Deutſchv bei Stimmenthal
tung der Kommuniſten folgende Entſchließung des
Abg Freih v Rheinbaben Dop angenommen

Der Ausſchuß nimmt in einer Debatte über
die Auswirkungen des Vertragswerkes von Lo
carno von den Preſſenachrichten Kenntnis wo
nach der Unterausſchuß der Votſchafterkonferenz
beſchloſſen haben ſoll die Truppen der Be
ſatzungsmächte in der zweiten und dritten Rhein

landzone auf ca 75 000 Mann hen
ine n dieſes Beſchluſſes würdeberechtigte deutſche Erwartungen auf das ſtäkſte

enttäuſchen Sie würde nicht nur die in frühe
ren langwierigen Verhandlungen zwiſchen

und den Beſatzungsmächten bereits
erzielten Ergebniſſe Note der Botſchafterkonfe
renz vom 16 November 1925 Erhebliche Herabſetzung der Beſatzun sſtärken auf annähernd nor

male Stärke chiffres normanes d h an
nähernd deutſche Friedensſtärke wieder um

ſondern überhaupt im kraſſen Wider
ruch r der Lage ſtehen wie ſie

e Unterzeichnung der Verträge von Lo
affen werden ſollte
uswärtige Ausſchuß richtet auch imging auf weiter heranſtehende a litiſche

Entſcheidungen das nachdrückliche n andie Reichsregierung ihre an ugt 7
mühungen um Herabſetzung reden
r ken auf die Zahlen der früheren deut
ſchen militäriſchen Belegung 45 50 000 Mann
und um eine dem Zwecke des Vertragswerkes von
Locarno entſprechende des Beſatzungs

regimes das Energiſchſte fortzuſetzen und
dem Auswärtigen Ausſchuß bald möglichſt von
dem Erfolg ihrer Srikt Jrtt un zu
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ha en emitees von erf falls rm n doherabgeſetzt werden ſollen von denen 60 000 Dann
vf ranzoſen 8000 Mann auf die Engländer

Mann auf die Belgier entfallen ſolltenDer en Trlegrag kommt nochmals iel
der Beſchwerden der deutſchen Preſſe über dieſen
Beſchluß auf die Frage zurück und ſchreibt

es ſei eine Tatſache daß in Locarno von einerWeſen tl Verminderung der Truppen ge

r a nicht ren irgendeine me 9
Als nach Locarno die deutſche Regigeſprochen r da die e n n

45 000 Tor vermindert werden müſſe Paris ſofort erheben s einegen Einſprue ſei vorgeſchlagen worden daß
die fra Truppen auf 60 000 vermindert
werden Briand habe aber Herrn Dr Stre
ſemann in London erklärt daß er ſich ohne Be
nehmen mit den Militärs in dieſer Frage nicht

vie an Ter h k Scher r elegraph kommt zu dem ludaß jedenfall von einer Verminderung r
60 000 Mann ſetzt keine Rede ſein könne

Der Kampf um die Miniſterpoſten
Die geſtrigen Verhandlungen über die Reubil

dung der Regierung haben bisher nur negativeErgebniſſe hin s gehabt dar die bisherigen
Miniſter gelhoweheminiſter r Geßler un
Reichsernährungsminiſter Graf Kanitz ſich einer
neuen Kandidatur entzogen haben Hr Geßlersa ſcheint unwiderruflich zu ſein n
der Reichspräſident ſelbſt in ihn gedrungen i

weiter quf dem Poſten auszuharren Der
Reichsernährungsminiſter Graf Kani s aus
drücklich in einem Schreiben an den Reichskanzler
Art daß er ſein Amt nicht wieder übernehmen
werde

Die Löſüng der Kriſe hängt an denPerſonalfragen Jm Laufe des d iſt eine
ganze Reihe pon neuen Namen genannt worden
neben denen die angeblich ſchon geſtern in Be
tracht gezogen waren Die größte iergibt ber aus der Beſetzung des Jnnen
miniſteriums Darum ſtreiten Deutſche lkshelle die rn v Kardorff präſentiert und die

emokrati zig politi 77z Koch We nr z r Be es daß in di en
daran denke das innenr 3 ne d h mit elner un

m beſetze nde dest it tr en r t ern dren auf Sonnabend vor
t werden en Der Reichskanzler

T
i 87 Hapas bexichtet aus Peking dieS J i h g e i n die a ar

lau in der
u e darauf zur Bericht

werde

Dr Euther in Schwierigkeiten

Dazu wird halbamtlich mitgeteilt Jn der Beurteilung dieſer pie muß man davon ausgehen

daß n mögli r Schätzungen diewirkliche ars rke wird ja der de nichen Re

r iell nicht bekanntgegeben bisberr Beſatzung in der zweiten und dritten
erß geſtanden haben Der Daily Telegr n

aber mit ſeiner Beweisführung im Unre
der Note der Botſchafterkonferenz vom 16 Novem
ber 1925 iſt ausdrücklich bemerkt worden daß die
Verminderung der Beſatzungstruppen die an
nähernd auf die normale Stärke Ehif,res nor

rabghe werden ſollen dazu beitragen
die Verwendung von Wohnungen undGrundſtücken die für die Beſatzungstruppen ge

bran wurden nunmehr e werden könneen die deutſche Auffaſſung daß unter der
normalen Stärke die Beſatzungstruppen die alte
zu dezf ehen ſei welche die deutſche Friedensſtärkeu dieſen Gebieten im Jahre 1914 ausmachte iſt

von Franz ort St kein Einſpruch erhoben
worden Trotzdem kann man ſich nunmehr nichtder Sefargtnts entſchlagen daß der L wafter
rat einen ſolchen u wie im Daily Tele

Veaph erwähnt iſt en könnteegen der Meldung des Daily Teleraph
ſind diplomatiſche Verhandlungen angeknüpft wor
den die ſich namentlich auf die erwähnte Rote der
Boiſchafterkonferenz vom 16 Ropember ſtützen

Auf Grund der Verhandlungen die ſchon früher
über dieſe Frage ſtattgefunden haben muß der
re tandpunkt anerkannt werden daß unter
Chiffres normeaux nur die Stäre der deutſchen
riedensgarniſonen in der zweiten und drittenr r werden dar c Friedensſtärke

46 000 Mann und ſie t an r zu diee reinen a noch all nzurecht etwas a en e
r t rl t

ß Stra Du ehörte ne Mann ne um einige t
m

uß destat v die verS ver e e u

lungen zu keinem
i und neue ſchwere Enttäuſchung
zu buchen haben

Linksſchwenkung

Dazu meldet unſer Berliner Vertreter
Reichskanzler Dr Luther hat die e

parteien erſucht für eine Verbreiterung derierungsbaſis in nächſter Zeit tätig m r
ſender an die Demokraten iſt des
Kanzlers gerichtet geweſen di e S ratrr

kraten zu e wohlwollenden Verhalten S ber dem en d zu beſtimmen Dieſen Wunſch hat der Kanzler auchDonnerstag früh den darum der ſozialdemo

kratiſchen Partei ich au ohnedaß di rren ahnte

per zu 3 erLuther Srhrezz e kleinen Vorſpiele der Reg
dung enthüllen die Richtung dese uther

Auch im Reichstag wurde eine Aeußerung
Hermann Müllers kolportiert Wir werden demneuen Kabinett Luther eine Schonfriſt von vier
Wochen geben
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Um das Hohenzollern
vermögen

Gegenüber der Friſt ne mit de
unſere Linke ein Recht auf Annektion desſamten Fürſtenvermögens behauptet iſt bis r
von uns ledi guch der Recht S unkt beleuchtetworden Er t das beſtreiten ſeibſt der demo
ſauge preußiſche Finanzminiſter und andere
ſachlich bleibende Vertreter der Linken nicht
durchaus eindeutig und klar Bis auf m
Vermögensſtücke die ſtreitig ſein es iſt imgroßen und ganzen das Hohe nzollernvermögen
auf das wir uns hier gen c Dürfen eines

Privateigentum und v den Hohenzollern zugeſprochen werden dieſe Reichsangehörige ſind und da die Keigeret glun das
Eigentum für unverletzlich erklärtdenn auch bisher die Gerichte in maß und

richtig ſo in den weitaus me ällen ent
ſchiedenWenn man ſich auf das Recht beruft den
rechtlichen andynntt gelten läßt muß man auch
das Eigentum Hohen Uern gelten laſſen
Und wenn die Linke ein Ausnahmege gegen
die Fürſten fordert und a in die enannektieren will ſo iſt das ein e
e die Reichsverfaſſung iſt ein reiner Gewalt

der durch ein vom Sieger den Linksparteien3 Beſiegten den r diktiertes Geſetz
Fnav ſo wenig Re und t wieie gewaltſame u me Eb ringens

durch die Sieger dadurch Recht gewordend wir in vege illes die Wegnahme unter
Druck der Gewalt anerkanntenrn auch nicht Gerechtigkeit wird die

ahme des erſt dur s der et
en eWer Tertr

d e e

S iemand kann ereußen es den

r x S ndertdaß heute auf e
euen wir Deutſchen Eltern Voreltern und
inder wohnen können und nicht die e
die im 30jährigen e bis in Lützen

u W den Großen r unzolle Nachfolger m ua ebſet des verdrängt wurden und nicht
en u en die von dem

ben erſt im 18 S Sebenfalls aus unſerer hi t e
n wurden und t T e be r

e aus da e über dende Volk ſeinen
oſtwärtsber r nr er u n eauch daran n die Ho als xihren h Fmhre

de Leiſtung i wert undJ rhunderten Ton en Völkern alsa richtig und recht r bin anerkannt
Führer auch einen m Lohn füre einen petnicen Anteil an dem
ſare z r Gewinn

an kann n r auvon Morgen Ackerland und bie und
die die

unangemeſſenen Antei
r Führer bedeuten h den Millienen

aber Millionen dengroßen Provinzen die das Von unter ihrer gih

rung ſich vor dem feindlichen e
neu hinzu gewann Was wir
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Rachkommen und nicht Fremde Anſpruch auf das
haben was die Eltern und Ahnen erwarben

Die von der Linken geforderie endgültige Weg
nahme des Hohenzollernvermögens iſt rechtlich wie
woraliſch nichts anderes als rohe Gewalt als
Kommunismus Soll Kommunismus und Ge
al gatt Recht und Moral im deutſchen Lande
gelten
Aber da höre ich einen anderen Einwand
Wenn infolge des Krieges und vor allem infolge
der nachfolgenden revolutionären Mißvwirtſchaft
das ganze deutſche Volk verarmt iſt insbeſondere
die Sparer und Rentner ſollen da die einſtigen
Führer nicht auch ihren Anteil am Verluſt an
den Laſten tragen Der Gedanke hat etwas
Richtiges Aber dabei iſt z beachten die Hohen
zollern ſind nicht mehr die Führer aus ihrer

onderſtellung hat die Republik ſie entſetzt Alſo
kann die Republik von ihnen jetzt u nicht
Sonderopfer verlangen ſondern gerade ſie die
die Hohenzollern allen anderen Bürgern rechtlich
und moraliſch gleichgemacht haben können auch von
den Hohenzollern nur die gleichen Opfer wie von
allen anderen Bürgern verlangen Dieſe Opfer
aber brachten die Hohenzollern wie alle übrigen
Hält man die Opfer die der Beſitz gebracht hat
nicht für genügend dann mag man vom gehagten
Beſitz weitere Opfer fordern aber die Hohen
ollern die man ſelber erſt in gleiche Reihe mit
en anderen geſetzt hat kann man dann nicht zu

Sonderopfern aus der Reihe herausnehmen Das
iſt alſo keine Hohenzollernfrage mehr ſondern eine
allgemein wirtſchaftliche und allgemeinpolitiſche
die in das Gebiet der Aufwertungs und Beſteue
rungsſragen gehört Ob ſolche neuen Opfer
richtig und möglich ſind kann im Rahmen der
vorliegenden Betrachtung nicht erörtert werden

Wenn jemand in Preußen moraliſche Sonder
forderungen an die tellen kann ſo
können das nicht ihre Gegner nicht die Republi
kaner tun die den Hohenzollern die Sonder
ſtellung genommen haben und beſtreiten ſondern
nur die die den heutigen Rechtszuſtand moraliſ
nicht anerkennen die das Hohenzollernhaus no
heute als ihr 52 und hrerhaus an
erkennen Der Monarchiſt und nur er hat ein
moraliſches Recht darauf von den Hohenzollern
Lreue gegen Treue Opfer gegen fer zu for
dern Denn er will ihnen in Zukunft die Opfer
vergelten die er heute von ihnen fordert Der
Republikaner beſtreitet den Hohenzollern ihre
rechtliche und moraliſche Sonderſtellung und
r damit auch ſeine rechtlichen und mora
liſchen Sonderanſprüche an ſie aus

Ob die Republikaner in ihrer Gier nach dem
e wohl erkennen wie bedenk

lich widerſpruchsvoll und darum rn gefähr
lich für ihre s ihre Sonderforderungen an die
Hohenzollen 2 Jndem ſie Moral und Recht
für Sonderverpflichtungen der Hohenzollern an
rufen erkennen ſie auch Sonderrechte der Hohen
zollern an Und wenn das Gefühl beſonderer

ferpflichten der Herr ſo weite Kreiſe
unſeres Volkes durchzieht ſo liegt dem ein gut
Teil alter Monarchentreue des Volkes zugrunde
das der Linken bei ihrer Fürſtenhetze eines Tages
ſehr unerwartet begegnen könnte

Schon ſind wir damit unmerklich in337 dritt zu Teil de a
itiſe jinühe litten litiſch be

und Prolelc 5 peuifiſh r immer unſchäd
lich zu machen Da tritt die ſogenannte
materialiſtiſche Weltanſchauung zutage die in

Wirklichkeit ja dasſelbe wie die kapitaliſtiſche iſt
daß jemand der etwas hat etwas bedeutet und
alſo event auch gefährlich iſt und daß jemandder nichts hat idtt bedeutet und alſo ungefähr

lich iſt Daß dieſe Anſchauung falſch daß gerade
in unſerem deutſchen Volke ſtärker als die Macht
die ld und ſitz verleihen die Macht des
Rechts und der ſittlichen Anſchauungen iſt wür
den die Fürſtenſtürzer gerade in dieſem Falle mit
erſchreckender Deutlichkeit erfahren wenn ſie von
ihrem Siegerübermut verblendet den alten preu
ßiſchen Königsſtamm zwängen als Proletarkerim Lande umherzuziehen Dann würde mit
einem e e die alte Treue wach die vergiltwas die engollern jahrhundertelang für

and
und Volk getan

Deshalb täten die Si über die Fürſten
r und handelten politiſch klug Mäßigung zu

üben

aber au r die einſtigenn und e 3 Wie können vonDas gleiche
Monar

tandpunkt aus die moraliſche Pflicht z
onderopfern der alten Monarchenfamilien nicht

verleugnen und haben es ja auch wie ihre über
Rechtspflicht weit hinausgehenden Vergleichs
vorſchläge beweiſen nicht getan Eine Frageticher K u iſt es für ſ ob ſie in ihren Ver

ensverzichten nicht vie eicht noch weiter gehen
ollen um durch weitere Opfer die Treue ihreropferbereiten e r noch mehr z

binden Die materialiſtiſche ltanſchauung iſt
kauſch und nicht Geld und Vermögen brauchenie Monarchen wenn einſt etwa das Volk ſie
wiederrufen ſollte ſondern Liebe des freien
Mannes und Treue um Treue

Doch damit darf ich ſchließen Es
neben der rechtlichen und moraliſchen Seite die
e rleiſche Bedeutung der Frage wenigſtens

eleuchtet zu haben denn die zugrunde liegende
Kernfrage onarchie oder Republik ſteht
hier nicht zur ErörterungDie beſte Löſung wäre ein Locarnovertrag
zwiſchen Hohenzollern und Volk Denn was gegen
den eigentlichen Locarnovertrag den mit den Alli
ierten ſpricht daß die Feindſchaft ja doch nicht zu
begraben und den Alliierten nie Vertrauen zu
ſchenken iſt das gilt nicht zwiſchen dem alten
See und dem Volk Denn ſie ſind keineewigen Feinde ſondern ſie verbindet Geſchichte
und Blut wir alle ſind Deutſche

nüge

Dr BI e
Verſtändigung über die Fürſten

vermögen
Die demokratiſche Voſſ Zeitung meldet

daß zwiſchen den Führern der Mittelparteien
des Reichstages geſtern eine Vereinbarung
über die Regelung der vermögensrechtlichen
Anſprüche der deutſchen Fürſten zuſtande ge
kommen ſei Von den betreffenden Parteien ſoll
in Kürze im Reichstage ein Geſetzentwurf ein
gebracht werden der die Einſetzung eines be
onderen Schiedsgerichtes beim Reichsgericht in
eipzig vorſieht das aus Berufsrichtern un

hohen Verwaltungsbeamten zuſammengrſetzt
und über alle vermögensrechtlichen An

prüche der ehemals regierenden Häuſer ent
cheiden haben ſoll Auch dem deutſchnationalen
Lok Anz zufolge wird es für wahrſcheinlich

gehalten daß unter Zurückziehung des demo
kratiſchen Antrages ein meinſamer
Kompromißantrag der Mitt eien einge
bracht wird

Großer Ernſt der inneren Lage Ungarns
Der Ernſt der inneren Lage Ungarns iſt un

verkennbar groß Trotz des vorläufigen Ab
chluſſes der e Erhebungen in der

ter re liegt nach wie vor ein Alp
druck auf der öffentlichen Je Es e
eine allgemeine Unſicherheit die durch ſtändige
Gerüchte aller Art wachgehalten wird Die Re
gierung ſelbſt iſt ſich über das Kritiſche der Lage
nicht im Unklaren worauf ſchon die außerordent
lichen Sicherheitsmaßnahmen hinweiſen die ſo
wohl in Budapeſt als auch auf dem flachen Lande
getroffen worden ſind Politiſch wird der Höhe
zunkt der Kriſe für die am kommenden Dienstag

T 4 e ne iMiene
tige Mhekder geiſtic

älſchun äre och niche
Seife r ndiſchGraet au anderenSeite der bisherige Landespolizeichef ſſy als
Anſtifter hingeſtel
Die neuen franzöſiſch amerikaniſchen

eG ger Zahlungsbedingungen Frankreich
ie Londoner Morningp meldet aus

Waſhington in amtlichen Kreiſen werde zu der
Ankunft des neuen franzöſiſchen Botſchafters
de Marxgueérie die Anſicht ausgeſprochen daß eine
Regelung der franzöſiſchen Schulden erreicht
werden wird Es ſei angedeutet worden daß
Beranger günſtigere Bedingungen angeboten
werden ſollen als die ſeinerzeit Caillaux gewähr
ten Die amerikaniſche Schuldenkommiſſion hoffe
die einſtmalige 5jährige Vereinbarung durch eine
endgültige erſetzen zu können

in die Tes
c Eiſerne die

Rlarm in der Wirtſchaft
Unſer Berliner Vertreter ſchreibt uns

Seit Mittwoch iſt die Zahl der täglichen
Bankerotte im Durchſchnitt von auf
ſiebzig angewachſen Jmmer neue amer r
und engliſche Gelder fluten in die deutſche Wirt
ſchaft die Uebereignung an das fremde Kapital
wird immer kraſſer ohne daß für die arbeitende
Bevölkerung eine Verbeſſerung der Lage einzu
treten ſcheint Jn der Jnduſtrie nehmen de
Stimmen zu daß wir am Anfang eines Auf
kaufs der zugrunde gehenden deutſchen Wirt
ſchaft durch Amerika und England ſtehen

Peinlich empfunden wird in der Groß
induſtrie die peſſimiſtiſche Auslaſſung des eng
liſchen Großinduſtriellen Hill in einen Vor
trag vor der Handelskammer Biemingham
Hill der über vier Wochen in Deutſchland war

und die deutſche Jnduſtrielage eingehend zu
ſtudieren Gelegenheit hatte ſagte in Birming
ham laut der Times

Tun wir was getan werden muß Für die
nächſten Jahre iſt der deutſche Konkurrent vom
Weltmarkt ausgeſchaltet Jetzt müſſen wir
Deutſchland auch vom Vinnenmarkt verdränken

Jn Berlin weilt ſeit einigen Tagen wieder
eine amerikaniſche Bankierkommiſſion um An
lageperwendung für amerikaniſche Jnduſtriegelder
zu ſuchen Auf dieſe Tatſache ſind auch die unzu
treffenden Gerüchte von einem großen ameri
kaniſchen Kollektivkredit für die deutſche Jnduſtrie
und die Kursſteigerungen an den deutſchen Börſen
zurückzuführen

Nach Blättermeldungen wird die Zahl der
augenblicklich bei den Berliner Amtsgerichten
einlaufenden Zwangsvollſtreckungsanträgen auf
täglich insgeſamt 3000 geſchätzt Von den auf
Grund dieſer Anträge vorgenommenen Pfän
ren dürfte etwa ein Drittel fruchtlos aus
allen

Holzmann der Barmat Kutisker Genoſſe iſt
flüchtig Der Unterſuchungsausſchuß hat einen
vollen Erfolg erzielt Eine noch größere Ueber
raſchung ſteht bevor Die Barmats ſind aus
Berlin abgereiſt Jhre deutſchen Gläubiger
haben das Nachſheen ihre Gläubiger in Holland
wurden reſtlos befriedigt Damit erreichten ſie
dort die Einſtellung aller Strafverfahren und
die Erlaubnis zur Rückkehr nach Holland Der
Parlamentarismus hat nie kläglicher verſagt
als gegen dieſe geriſſenen internationalen Aller
weltsſchwindler

Die Tagung der deutſchen Induſtriellen Ver
einigung hat einſtimmig dem Referat des Abg
Quatz zugeſtimmt daß die ungeſäumte Ern
ſtellung der Daweszahlungen verlangt als ein
ige Rettung um die Kriſis der deutſchen Wirt
chaft zum Stillſtand zu bringen

Die Erwerbsloſenunkerſtützung höherer
Angeſtellten enögültig angenommen

Jm Reichstag wurde geſtern der Antrag

endgülti nomm dieantenger x ngs fülchtigen r ellten
einem Jahreseinkommen von 2700 b

einen Geſetzentwurf r Kurzarbeiterunter

ſtützungen vorzulegen
Dann kam es zu einer ausg en Aus

ſprache über die Hochwaſſerſchäden Einſtimmig
wurde ein Zentrumsantrag angenommen der die
ofortige Bewilligung von drei Millionen aus

eichsmitteln verlangt

Karenzzeit und Dauer

der Erwerbsloſenunterſtützung

Jm d e für e Angelegeneng wünſchten die Sozialdemokraten daß höch
ens vom Eintritt der Arbeitsloſigkeit an eine

Karenzzeit von einer Woche laufen ſolle während
die Kommuniſten r das juriſtiſche und mora
liſche Anrecht der Erwerbsloſen auf Wegfall der

m 7 auch bei Werksbeurlaubungen plädier
ten e Anträge über die Karenzzeit wurden

in einer en S i

Daily Mail veröffentlichen E

rückgeſtellt ebenſo die Anträge die ſich m vereeneets beſchäftigen weil dieſe n
gemeinſam mit der Kurzarbeiterfrage gelöſt we
den können die durch den geſtrigen Beſchluß a
S eines Geſetzentwurfes angeregt wo
den i

Angenommen wurde ein Antrag dem ſäm
liche Parteien zuſtimmten der verlangt daß da
Reichsarbeitsminiſterium nochmals die Landes
behörden erſuchen ſoll von dem ihnen gegebene
Recht die Unterſtüßungsdauer von 26 auf 39 oder
52 1 zu verlängern Gebrauch machen ſolle
ſoweit ſie dazu in der Lage ſind

Kommunjiſtiſcher Antrag auf Beſchlag
nahme des Vermögens der Barmats

und Kutiskers
Ein im Preußiſchen Landtag eingebrachte

kommuniſtiſcher Urantrag fordert die r
Beſchla me der Vermögen der in der Kutisker
Barmat Angelegenheit beſchuldigten r ſo
wie die Verhaftung der aus der Unterſuchungs

aſt entlaſſenen Kutisker Gebrüder Barmat Dr
ellwig Dr Rühe Kautz Regierungsrat Bartels
ei ſofortiger Durchführung des Strafver
ren er Antrag wird begründet mitem Verſchwinden es Kaufmanns Holz

mann mit einem Teil der Kautionsfumme
die ihm für die Beſtreitung eines Kuraufent
haltes bewilligt war Ferner wird verlangt
daß die für das Entweichen Holzmanns Verant
wortlichen zur Rechenſchaft gezogen und für den
M Peney Schaden verantwortlich gemacht
werden

Hochverratsverfahren gegen den
Hochmeiſter des Jungdeutſchen

Ordens
Wie uns von der Leitung des e

Ordens mitgeteilt wird iſt von der Kaſſeler
Staatsanwaltſchaft das Hochverratsverfahren
gegen den Hochmeiſter des Jungdeutſchen Ordens

rthur Kahraum bzw gegen die Ordensleitung
eingeleitet worden Jn der Mitteilung der
Ordensleitung heißt es weiter

Das Hochverratsverfahren gründet ſich auf
die auch durch
Ordensleitung im Jungdeutſchen bekanntge
r Verhandlungen des Hochmeiſters mit
en ausländiſchen Politikern Die Einleitung

des Verfahrens iſt um ſo ſonderbarer als die
Ordensleitung von dieſen Verhandlungen die

r die Reichspolitik zuſtändigen Reichsbehörden
eweils unterrichtet hatte

Die Kaſſeler hasen die Aklen
hierüber an den u weitergegeben Der Jungdeutſche Orden richtet durch
ſeine Tageszeitung an den preußiſchen MRintſter
des Jnnern die öffentliche Anfrage ob er bereit
iſt in der Oeffentlichkeit die z die Ordens
leitung vorliegenden angeblichen Anſchuldi
gungen zu nennen
Angehörige eines von einer

kommerden kommuniſtiſchen Demonſtrationszuges
hre Atfa

o

e
den

rgs hielten und verletzten

e e
Revolution in Spanken

Die Londoner Morningpoſt Times undinzelheiten über
eine neue revolutionäre Bewegung in Spanien
Die Bildung des oppoſitionellen Offizierbundes i
inzwiſchen von der Regierung durch die Verhaf
tung des Komitees in San Sebaſtian vereitelt
worden Dagegen gelang es die in San Sebaſtian
Granada und Santander verhafteten Offiziere zu
befreien Daily Mail zufolge iſt der Hauptherd
der revolutionären Bewegung wieder celona
Die Sperrung der Grenzen verhindert die Nach
prüfung der Meldungen Daily Mail erfährt
daß in Barcelona zwei Tage lang gekämpft wor
den ſei auch in Madrid habe die ierung zum
Gebrauch der Waffen übergehen müſſen

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIEZGroße Steinsetraße

Berliner Schattenriſſe
Es meckert der Vock Der Zirkus der Zehn
tauſend Fliegende Renſchen Breitbarts
Rachfeolger Die neueſte Königin Das Hemd

auf dem Leibe Faſſadenkletterer
Bockbierfeſt in den bayeriſchen Alpen Wahr

und wahrhaftig in Berlin u ausgerechnet
auf der ide bei 8 Kälte Früher
war das ier ein r ideſſen Genuß der Berliner an milden Vorfrü

er Fern erklomm
eſchen Tor eine einſame

lingsabenden den T
Dort wo vor dem

man in den Schankräumen
trank ſein ſüffiges

ling und

Windmühle ſtand

Liebe bis ſchl
lich die

einen Be erklett mar li der grühn

und
und abertau von

und im Garten

legenheit in e wüſtenngeKeilerei e Abſdut fand
Heute iſt das anders Man brau r

ern man

z l da iſt man fährte e etgtin die neuen Rieſenetabliſements
Man keilt 2 erbet tgroßer ten baye

e e r

a i
J

ertes Gaſtſpiel in Berlin gibt Die Begründerer die g eer älteſt Mille niſien Werö u amilien derWer en diſcher Anſt mit Namen Blumen
feld deren um die Wende des 17 Jahr

nderts en Heſſen und die Rheingegenden7 war un und Abrichter von kleinen
Tieren Seine chkommen blieben dem Kunſt
ſern Gegen ſegte bargerits in Rgberrth

en ellen r rgaber wenn der Fran Len zieht dann
regt ſich das alte Artiſtenblut man wandert durch
die Lande wie einſt die Väter es getan

Jn Berlin mußte Zirkus Blumenfeld den plötz
lich verſagenden Laſtautosholten aus den Ma er nterquartieren
was Blumenfeld zu bieten hatte und zur Ergän

noch die Polarbären die Königstiger undlöwen des Zirkus Cosmay eines anderen
Wanderzirkus der mit den Blumenfelds ver
ſchwägert

r o in einem
Berlin

gefülltes raſende torbel dieleiſtungen die fäähn Menſchen die Luftakte

durcheina t wdlihe Muheirkus e t eder e Bruder des Kraft

ſoll die ſchönſte Verkäuferin der weſtlichen Stadt
enden dem Purpur eßreiert werden

ht der Filmapparat bereit um die Schönſte
mit ihrem FHofſtaat zu kurbeln

Sonſt haben die Berliner zurzeit ſcheinbar
keine Sorgen denn ſie raſen von einem V en
u dem andern Rur in den Wäſchefirmen iſt eine

rchtbare Panik ausgebrochen Es hat
lich von Paris her das Gerücht vetbreitet daß
das Ende der deſſous herbeigekommen iſt in denPariſer Modeſalons iſt die Vaxoie ausgegeben
worden kein Hemd mehr auf dem Leibe Bei
der allgemeinen Pleite wird natürlich jede Er

rnis mit Begeiſterung aufgenommen Die
t überbieten ſich daher in Auslagen

von e en Hemdchen um den Damen dieſe
neueſte Marotte der Hemdloſigkeit auszutreiben
und ſo hat man rechte Freude an den koketten
Dingen die da unter ſchimmerndem Bogenlicht
ſich ausbreiten m übrigen Zwar nennen
uns die galanten te von der Seine Strand

oches aber imboches G e Besunkt Sauberkeit ſind r ihnen denn doch
und die Hemdloſigkeit dürfte echtetwas voranfranzöſi bleiben

twas beunruhi iſt ſchon die raſende
Zunahme der ſſadenkletterer Kürzliwurde in einer von derartigen Künſtlern
im Berliner Weſten eine Geſamtbeute von etwa
100 000 Mark gemacht Je höher man wohnt um
be tehgä c es Se denn die Ver

er gär i wz S viel dasWand L tWe es Filme wo derBeiſpiel der amerika
8 Harry Piel jedes Hindernis überwin
n die v

a

dete
ſondere ſix iſt on Berren

u der uu Berlin u Brandt 77

Fur 25 Wiederkehr des

Lodestages Firnold Böcklins
Am 16 Januar wurden es 25 e daß Arnold

Böcklin aus dem Leben t ſt Wir glau
ben heute da die Begriffe über Kunſt nachgerade
ins Chaotiſche geraten ſind des Mannes in be
ſonderer Weiſe gedenken zu ſollen der damals
eine neue Kunſt voll tiefſter Schönheit und Poeſie

raufgeführt hat eine Kunſt die die weiteſten
reiſe ergriffen hat wie es wohl ſelten ſeit den

ganz großen Zeiten deutſcher Kunſtübung der Fall
geweſen iſt

Obwohl weizer von Geburt iſt Vöcklin inſeiner en ch Auf che Lehr
meiſter t nd völlig in der t Kunwurzelnd Ja in Schaffen auch in Deutſchla

zuerſt A u r wurde ihm dererſte Lorbeer 32 und er erſt folgte die
Schweiz in der wunderung ihres großen
Sohnes Eine neue Kunſt hatte er erſchloſſen
höchſt eigenartig und ſelbſtändig weit entfernt
von dem was man damals gewöhnt war und
lange Jahre verſchrien und verhö bis ihr
dann end z größter Beifall wur s konnte
nicht ausble ben daß ſpäter als die Kunſt wieder
andere Wege ging ſein Schaffen von der einen
Seite ebenſo heftig bekämpft wie von der anderen
bewundert wur

Was ſeinem Werk die große We ebendie der Stimmung die e Aus
druckes und das Leben die unerſchöpf
liche Poeſte wird ihm auch über den Streit
Alltags hinausgehend für alle Zukunft

Ehrenplatz in h i unMaße n vorbi als kün
Perſönlichkeit die mit em ander l erkannten A 5di malertele Vortele Ton hre aebeinget

Kaum ein Meiſter der neueren Jeire s rbreitetenh i h t

die Veröffentlichungen der
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